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e B Berlin 13 November
Der Kriegsberichterſtatter des B Leonhard Adelt

ſchreibt aus dem Kriegspreſſequartier Wie hoffnungslos die
Lage für Serbien iſt erhellt auch aus den Verluſten die es
bisher erlitten hat und über die ich aus zuverläſſiger Quelle
folgende näheren Angaben machen kann Die erſte ſerbiſche
Armee des Generals Miſitſch verlor bis heute 13 500
Mann an Gefangenen und 192 Geſchütze Jhr ſteht im all
zemeinen die Armee Koeveß gegenüber Die zweite ſerbiſche
Armee des Generals Vojevi e die Armee Gallwitz zum
Gegner wurde aber durch die Nachbararmeen Koeveß und
Bojadiew ſtellenweiſe im Rücken und in der Flanke abge
ſchnitten Dadurch erklärt ſich ihr beſonders hoher Verluſt
an Gefangenen nämlich 25 700 Mann dazu 80 Geſchütze
worunter 24 ſchwere ſind Die eroberten ſchweren Geſchütze
ſind zum Teil franzöſiſche Feſtungs und engliſche Schiffs
geſchütze der Uferbefeſtigungen Außerdem wurden zahlreiche
Feldhaubitzen franzöſiſchen Urſprungs der Kaliber 15 und 12
erbeutet vereinzelt auch Kruppſche Schnellfeuergeſchütze diedie Serben den Türken im Balkankriege abgenommen en

Die dritte ſerbiſche Armee unter General Stepanovic
die die erſte bulgariſche Armee Bojadiew gegen ſich hat ver
lor 13 000 Mann an Gefangenen und 191 Geſchütze Die
vierte ſerbiſche Armee des Generals Kuriſitſch die durch
die mazedoniſche Armee des Generals Todorow in zwei Teile
geſprengt iſt hat 2000 Gefangene und 14 Geſchütze eingebüßt
Dieſe Ziffern die natürlich nur für den Augenblick Geltung
haben und ſich täglich ſteigern ergeben die Geſamtzahl von
54500 Gefangenen und 478 Geſchützen 91 Ge
ſchützrohre ungerechnet Da ſich vom vorjährigen
Feldzug her bereits 40 000 Serben in öſterreichiſch ungariſcher
Gefangenſchaft befinden wird die Zahl der gefangenen ſer
biſchen Soldaten in den nächſten Tagen 1009 005 über
ſchreiten Die geſamte Streitmacht die Serbien der
Offenſive der Verbündeten entgegenwerfen konnte iſt mit
höchſtens 300 000 Mann zu beziffern von denen wieder
höchftens 200 000 Mann wirklich als Soldaten anzuſprechen
ſind Den 50 009 Gefangenen entſpricht ein Verluſt von
mindeſtens ebenſo vielen Toten und Verwundeten ſo daß
die Serben ſeit Beginn der endgültigen Offenſive 109 000
Mann alſo die Hälfte ihres Kämpferbeſtandes
ein Drittel ihres Geſamtbeſtandes verloren haben
Was die Geſchützbeute anbelangt ſo genügt es daran zu er
innern daß Serbien einen Kriegsſtand von 514 Ge
ch ütz en vorſieht Wenn auch ſeine Beſtände und Reſerven
in Wirklichkeit viel größer ſind ſo hat es doch mit den bis
her verlorenen 478 Geſchützen faſt die geſamte ſchwere Ar
tillerie darunter etwa 200 ganz neue franzöſiſche Erzeug
niſſe eingebüßt Was die fliehenden Armeegruppen jetzt
noch mit ſich ſchleppen ſind vornehmlich Gebirgsbatterien
und zwar ſowohl moderne Schnellfeuergeſchütze der Firma

Schneider Creuſot Kaliber 7 Zentimeter als auch nveraltete
Gebirgsgeſchütze von 8 Zentimeter Kaliber die 30 Jahre
alt ſind und von der franzöſiſchen Firma Bange ſtammen
Unter der ſonſtigen Beute ſind eine Menge Gewehre
Maſchinengewehre Minenwerfer Munition Scheinwerfer
Provpiant Porräte Sanitätsmoterial Winterausrüſtungen
Zwei Radioſtationen ein Feſfelballon ein herabgeſchoſſenes
Flugzeug franzöſiſches Fabrikat und vor allem einige
tauſend Güterwagen mit Lokomotiven

Der ſerbiſche Kronprinz gegen die
Kapitulation

Die ſerbiſchen Staatsarchive in Niſch erbeutet
e B Berlin 13 November Der Kriegsberichterſtatter des

Berliner Tageblattes Leonhard Adelt meldet aus dem Kriegs
preſſequartier Jm ſerbiſchen Volke iſt nichts mehr als
Friedensſehnſucht untermiſcht mit freſſendem Groll
gegen die Urheber ſeines Unglücks Als König Peter als ge
brochener Greis erſt im Auto und dann im Landeswagen auf der
Straße von Kraljevo nach Novpibazar flüchtete ſah er überall
finſtere Geſichter Wenige Tage ſpäter folgte ihm Kronprinz
Alexander mit dem Generalſtab und holte ihn in Raſak ein Dort
trat der Kronrat zuſammen um angeſichts der verzweifelten
Lage und unter dem ſtarken Eindruck von Putnicks Abſchiedsrede
die Frage der Ergebung zu erörtern Wie es heißt
zingen die Meinungen ſchroff auseinander EineEinigung wurde nicht erzielt Der Kronprinz ioll für die
Weiter führung des Krieges geweſen ſein und den
Durchbruch durch die mazedoniſche Armee der

ulgaren oder den Rückzug nach Montenegro vor
geſchlagen haben Sicher iſt nur daß die Erörterung ſehr heftige
orm annahm und König Peter dabei von den Offizieren alles

andere als ehrerbietig behandelt wurde Der König fuhr dann
nach Novibazar weiter während der Kronprinz mit dem General
ſtah und einigen Mitgliedern der Regierungsbehörden zunächſt
noch in Raſak blieb

o B Sofia 13 November Jn Niſch erbeuteten dieBulgeren einen großen Teil der Archive des ſer
biſchen Auswärtigen Amtes unter anderem auch das
Schriftſtück des Koncordats unterzeichnet vom Papſt und König
Peter Außerdem fand man eine Menge anderer Dokumente
Auch die Archive des Kriegsminiſteriums und der Univerſität die
Vibliothek des Königs und eitt Teil ſeiner Korreſpondenzen wur
den entdeckt Vieles davon war vergraben aber die RNiſcher Ein
wohner ſelbſt führten auf die richtige Spur Uebrigens werden
täglich neue Magazine gefunden erwähnte

Amtliche Meldung der Heeresleitung
Wiederholt Bereits in einem Teil der geſtrigen

Abendauflage enthalten
WIB Großes Hauptquartier 13 November

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Nichts neues

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Lage iſt unverändert
Vereinzelte ruſſiſche Vorſtöße wurden abgewieſen

Balkan Kriegsſchauplatz
Die Verfolgung im Gebirge ſchreitet fort Die Paß

höhen des Jaſtrebac Verggruppe ſüdöſtlich von Kruſevacſind von unſeren Truppen genommen

Ueber 1100 Serben fielen gefangen in unſere Hand
ein Geſchütz wurde erbeutet

Oberſte Heeresleitung
AA A

40 Millionen Franks monatliche Kriegs
kontribution für Belgien

Wiederholt Bereits in einem Teil der geſtrigen
Abendauflage enthalten

TB Brüſſel 13 November Laut Vefehl des General
gouverneurs wird der belgiſchen Bevölkerung bis auf weiteres
als Beitrag zu den Koſten der Bedürfniſſe des Heeres und
der Verwaltung des beſetzten Gebietes eine Kriegskon
tributionin Höhe von 49 Millionen Franken
monatlich auferlegt Für die geſchuldeten BVeträge
haften als Geſamtſchuldner die neun Provinzen Belgiens
Die Zahlung der erſten Rate hat ſpäteſtens bis zum 10 Dez
1915 die der folgenden jeweils bis zum 10 eines jeden
Monats zu erfolgen

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht
WIB Wien 13 November

Amtlich wird verlautbarti 13 November 1917
Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz

Nordweſtlich von Czartorysk wurde wieder ein feind
licher Angriff abgewieſen Sonſt hat nur Artilleriekampf
ſtattgefunden

Jtalieniſcher Kriegsſchauplat
Die großen Kämpfe im Görziſchen die neuerdings den

Tharakter einer Schlacht annahmen dauerten auch geſtern
fort Wieder folgte an der ganzen bisherigen Kampffront
Angriff auf Angriff Die verzweifelten Anſtrengungen des
Feindes ſcheiterten jedoch am zähen Widerſtande unſerer mit
unübertrefflichem Heldenmut kämpfenden Truppen Auch
der Tolmeiner Brückenkopf ſtand tagsüber unter ſtarkem
Artilleriefeuer Ein Angriff auf unſere Stellungen am
Vrfic wurde abgeſchlagen

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Unſere Viſegrader Gruppe hat die Vorſtellungen des

Gegners im unteren Lim Gebiet genommen
Die über Jvanjica vorgehenden öſterreichiſch ungariſchen

Truppen haben die Höhen Vk Livada und Crvena Gora er
kämpft Eine andere Gruppe hat nach Ueberwindung aller
durch Schneefall Kälte und hohes Gebirge gegebenen Schwie
rigkeiten im Raume zwiſchen dem Jbar und Moravica Tale
die wichtigen Höhen Emrrak Trigonometer 1549 und Koſu
tica Trigonometer 1512 erſtürmt und einige Gegenangriffe
abgewieſen

Die Armee des Generals v Gallwitz erkämpfte die Paß
höhen im Jaſtrebac Gebirge und machte 1100 Gefangene

ge bulgariſche Armee hat den MoravaUebergang fort
geſetzt

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Ein feindlicher Akt mit allen ſeinen Folgen
e B Genf 12 Nov Nach dem Journal des Debats

werden die Verbündeten die Entwaffnung und Einſchließung
ſerbiſcher oder franzöſiſch engliſcher Truppen die von Truppen
der Mittelmächte oder ihrer Bundesgenoſſen auf griechiſches
Gebiet zurückgedrängt werden könnten nicht zulaſſen und
dieſe Maßnahme als feindliche Handlung mit allen ihren
Folgen betrachten Daß Griechenland ſich nicht für Serbien
ſchlagen wolle trotz der gemeinſamen Jntereſſen ſei eine trau
rige Sache daß es aber gegenüber dem ſerbiſchen oder fran
zöſiſch engliſchen Heere handeln könnte als wenn es niemals
einen Bündnisvertrag mit Serbien abgeſchloſſen und es nicht
ſelbſt die Landung der verbündeten Truppen in Saloniki
hervorgerufen hätte könne nicht geſtattet werden Eine im
bigen Sinne gehaltene Note wird Griechenland zugeſtellt
und eine genaue Erklärung über ſeine Abſichten wenn derFall eintreten ſollte getoxdezt werd
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niſchen Pläne militäriſch zu unterſtützen

Halle Sonntag den 14 November
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Bisherige Geſamtbeute in Serbien
54 500 Gefangene 478 Geſchütze 91 Geſchützrohre

T V Rotterdam 13 Nov Von vollſtändig zuverläſſiger
neutraler Seite wird aus Saloniki und Athen berichtet daß
die Ausſichten der Vierverbandsmächte zu einer Ueberein
ſtimmung zu kommen äußerſt gering ſind ſolange Jtalien
bei der Erklärung verbleibe daß es keine Leute für eine Ex
pedition außerhalb Jtaliens zur Verfügung ſtellen kann da
es ſeine Truppen zu einem Durchbruch der öſterreichiſchen
Front am Jſonzo nötig habe Der Durchbruch am Jſonzo
aber gehöre zu den frommen Wünſchen Nach einem Vericht

jiſt es vielmehr nötig daß der ganze Feldzug aufgegeben wird
nunmehr wo es ausgeſchloſſen erſcheint Griechenland zur
Teilnahme an der Unternehmung heranzuziehen oder zu
zwingen Jn Athen und Saloniki erwartet man daß König
Konſtantin ſobald die Deutſchen und Oeſterreicher den Weg
nach der griechiſchen Grenze bis Gewgheli und durch Serbien
nach Bulgaren frei gemacht haben von den Vierverbands
mächten das Zurückziehen ihrer Truppen aus dem griechiſchen
Gebiete verlangen und ſie im Weigerungsfalle herausjägen
werde Er würde dann in dieſer Weiſe beſtimmt nach den
Wünſchen der übergroßen Mehrheit ſeines Volkes handeln
das immer verärgerter wird über das eigenmächtige ver
ächtliche Auftreten des Vierverbandes und die fortdauernd
Verletzung der Neutralität Griechenlands

Als ein Jeichen daß der Anſchluß an die Zentralmächte
tatſächlich merkbar in Vorbereitung iſt kann die große An
näherung angeſehen werden die augenblicklich zwiſchen Athen
und Sofia ſtattgefunden hat Man kann wohl ſagen daß
noch niemals ein derartiges herzliches Verhältnis beſtanden
hat Bulgarien verſteht gegenwärtig Griechenland mit dem
nötigen Getreide und die Verhandlungen zwiſchen den beiden
Ländern über die zukünftige neue Grenze nach der Beſetzung
ganz Mazedoniens durch die Bulgaren nehmen für beide
Parteien einen raſchen und befriedigenden Verlauf

Der griechiſch bulgariſche Vertrag

e B Lugano 13 November Die Jdea nationale ver
öffentlicht offenbar um Jtalien zum bewaffneten Eingreifen auſ
dem Balkan zu beſtimmen die Hauptpunkte des angeblich vor
Monatsfriſt abgeſchloſſenen griechiſch bulgariſchen Vertrages wo
nach Bulgarien jeden Anſpruch auf Kavalla und alle anderen
Punkte an Griechenland ſowie an der griechiſchen Küſte aufgibt
und ſich verpflichtet Griechenland bei Verwirklichung ſeiner alba

Wenn die Verhältniſſe
es zulaſſen ſoll Bulgarien den Griechen auch Lebensmittel und
Handelswaren liefern die ſie ſonſt auf dem Seewege nicht erhalten
können

Ein deutſcher Flieger über Saloniki
Budapeft 13 Nov Einer aus Saloniki über Bukareſt

hier eingelangten Meldung zufolge erſchien am 7 November
ein deutſcher Flieger über Saloniki und verweilte länger

j Zeit über dem engliſch franzöſiſchen Lager
Köln Ztg

à

Erklarungen Bratianus über ſeine Neutralitäts
politik

T V Bukareſt 13 Nov Bratianu erklärte geſtern vor
Kammermitgliedern folgendes Es wäre mir leicht die
Agitation der Unioniſtenföderation einzudämmen es iſt aber
ſehr zweifelhaft ob dies den Landesintereſſen nützen würde
Meine Außenpolitik rechtfertigt ſich von ſelbſt Für kleine
Staaten iſt es kataſtrophal an einem langen Kriege teil
zunehmen Erwieſenermaßen können große Staaten ſelbſt
wenn ſie geſchlagen ſind wieder neue Truppen an die Front
werfen für kleine Länder dagegen iſt eine Niederlage ver
derbnisbringend Den Beweis ſehen Sie in Belgien und
Zerbien Deshalb will ich Rumänien auch weiter in neu
tralem Fahrwaſſer lenken Jch wiederhole nochmals nichts
wäre leichter als gegen Filipescu aufzutreten mein Prinzip
aber iſt vollkommene politiſche Freiheit und ich ließ daher
die Kriegshetzer handeln Das Reſultat iſt daß die Kriegs
vartei ſich ſelbſt ſtürzte ihre Agitation iſt das letzte Auf
flackern gebrochener Kräfte

Rumäniens Jntereſſenſtandpunkt
WTB Bukareſt 13 Nov Die in Erwartung des Zu

ſammentrittes des Parlamentes ſeit einiger Zeit beim
Miniſterpräſidenten als Chef der liberalen Partei abge
haltenen parlamentariſchen Beratungen ſind heute abend
heendet worden Jndépendance Roumaine ſtellt feſt daß
zwiſchen der Partei und ihrem Führer volle Ein
nmü tigkeit herrſche was politiſch bedinge daß die Mehr
heit des rumäniſchen Volkes mit der Auffaſſung der ru
mäniſchen Regierung übereinſtimme Entgegen anderen
Mitteilungen über eine Aeußerung des Miniſters des
Innern bei einem politiſchen Tee beim Bukareſter Bürger
meiſter wird halbamtlich veröffentlicht daß der Miniſter
zeſagt habe ebenſo weit entfernt von der Anſicht jener daß
wir die franzöſiſche Kultur zu verteidigen haben wie dieſer
daß wir aus Liebe zu Deutſchland eingreifen ſollen bin ich
dafür daß Rumänien an dieſem Kriege nur leinen eigener
Intereſſen zuliebe teilnehmen kann
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Ruſſiſche Schiffe von e nen mit Beſchlag ſ laternen nahe in die

T V Bukareſt 13 Rov Entwaffnete ruſſiſche Schiffe
neun Schlepper und ein Perſonendampfer wurden nachSiliſtriag gebracht und dort unter Au hl der rumäniſchen

4 und überall hörte man ſtaunenor
Fragen wer wohl der Fremde ſei der einſam in der Nach
durch die elendeſte Champagne ſtreifte Der Richtigkeit halbe
trat ich beim Oriskommandanten ein um mich zu melden Ja
traf die Offiziere im S und Rauchklub Lauter Leute
die bei der großen Offenſive vorn geweſen waren ſaßen hieDonauflottille geſtellt Auf den ruſſiſchen Schiffen wurde

die rumäniſche Fahne gehißt

Jm Spätherbſtnebel der
Champagne

Kriegsbriefe aus dem Weſten
Von unſerm Kriegsberichterſtatter

Langſam bringe ich Baum auf Baum Straßenſtein nach
Straßenſtein hinter mich Jeder Schritt hier iſt jaure Arbeit
Vor mir taucht mit den an die Duntkelheit gewöhnten Augen
kaum noch zu erkennen eine dunkle Maſſe auf ein Nadelwald
der ſeine Ausläufer wie gaalſchwarze Schlangenarme in weiten
Bogen nach der Straße ausſtreckt In den Bäumen hängt Nebel
der immer dicker wird Man muß die Mitte der Straße halten

11 Das können Sie heute nacht nicht mehr wandern

denn an den Rändern iſt ſie mit Knüppeln beſtreut die von
ſchweren Rädern zerſaſert und zermah en ſind In der Dickung
lockt der Kauz die Käuzin von einem Wipfel ſingt eine Krähe
ein verſchlafenes Nachtlied Am Straßenrand liegt ein vier
eckiges hellblinkendes Etwas Die Laterne blitzt auf Es iſt
ein Grabhügel aus Kreideerde Auf breitem Kreuze hängt ein
Jnfanteriehelm und ein Kranz aus buntem Eichen und Buchen
laub von deſſen Blättern das Nebelnaß in Tropfen tränt Schlaf
wohl einſamer Held Die Waldhaide will kein Ende nehmen
kaum daß ſie ſich einmal zu einer ſchütteren Lichtung öffnet

Wieder ein Grab am Straßenrand auf das der Tau weint
Dieſes verwünſchte unwegſame und unüberſichtliche Gebiet mag
früher im Bewegungstrieg der bevorzugte Schlupfwinkel von
Franktireurs und Verſprengten geweſen ſein die ſich hierwochenlang verbergen konnten Zas iſt längſt vorbei Und

doch iſt es mär als ob ich von dort drüben her wo die Fichten
ſich zu einer gradlinigen Wand zuſammenſchließen eben Stim
men gehört hätte Jch verhoffe einen Augenblick Es ſind deutſche rauhe Männerſtimmen Ich rufe ſie an Gleich darauf
löſt ſich eine Patrouille aus der Nacht Die Pickelhaubenträger
kommen in dem Kreideſchlamm den ſie ſo lange kennen ebenſo
langſam voran wie ich Verdammt das iſt die Champagne
Wenn wir zu Hauſe von der Champagne gehört haben haben
wir an Weintrauben und kleine Sch öſſer gedacht Und nun nix
als Matſch und Dreck Ungeziefer und Verkommenheit und ein
bißchen Krüppelholz als Landſchaft O der Boden wäre
hier für einen guten Landwirt gar nicht ſchlecht ſagt der an
dere Nur müßten deutſche Bauern hier wohnen ſtatt des
faulen Volkes dem der Arm bei jedem Handgriff weh tut

Wir gehen noch ein Stück Weg zuſammen dann ſchlägt ſich die
Patrouille wieder in die Büſche Jch habe von ihr gehört daß
der ganze Wald voll lagernder Truppen iſt nur eben nicht hier
an der Straße Da könne ich wohl noch ſtundenlang wandern
bis ich wieder einem Menſchen begegne

So lange hat es aber nicht ganz gedauert Mit einem Male
ſchien es mir als ob ſich in den Kronen der Bäume vor mir
ein roter Schein finge Stimmen und Geräuſche tönten zwi
ſchen den Stämmen zuckten ge be Flackerlichter Zelte Poſten
Werdarufe Eine ganze Kompagnie biwakierte im Walde
Sie kommt nach vorn aber ſie hat noch ein paar Stunden Zeit
Alles drängt ſich um die wärmenden Feuer über denen Koch
gefäße hängen Jch überlege mir daß ich dieſes maleriſche Bild
das nach unſeren Manöverſtellungen gewiß als beſonders kriegs
mäßig gegolten hat in dieſem ganzen Kriege zum erſten Male
ſehe Jm Bewegunaskriege war nicht viel Zeit für Lagerfeuer
und im Schützengraben ſind ſie unmöglich An Stelle des bro
delnden Keſſels überm Lagerfeuer iſt längſt die Hungerabwehr
kanone getreten So wechſeln die Zeiten ihre Romantik Man
lud mich ein in den fröhlichen Kreis am kniſternden Holzſtoß
einzutreten Aber ich mußte bedenken daß ich noch einen langen
Weg vor mir hatte und freundlich ablehnen ſo lockend ſonſt die
Stunden bei dieſer nach kurzer Ruh wieder in den Kampf zie
henden Truppen geweſen wären

Nun war es auch ſchon gar nicht mehr weit zum nächſten
Dorf Das war voll und übervoll von Soldaten daß muß ich
wohl ſagen Auf allen Straßen ſtanden ſie und ſchoben ſie ſich
als ob die paar niedrigen Häuſer ſo vollgepropft von Truppen
wären daß die Leute aus den Türen herausguollen Wenn man
ſich durch ſie hindurchtaſtete blinkten einem überall kleine Knips

Wir alle wollen Hüter ſein
Roman von Erica Grupe Lörcher Mannheim

42 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jn der offenen Tür tauchte plötzlich Mademoiſelle Hirſch

ling auf Das war ſie ja dieſes rappeldünne mittelgroße
Perſönchen mit dem rabenſchwarzen Haar über dem gelb
lichen Teint den graublauen herzloſen Augen und den vor
ſtehenden Oberzähnen

Was ſage Sie da Wer ſind Sie denn Was ſoll
das beditte bedeuten Jch e Denunziantin Jch wo
ſich um keinen Menſchen dekümmert ie könne Sie ſo
ebbs ſage

Sie erſchien jetzt während ihres Proteſtes ganz im Tür
rahmen Jm nächſten Augenblick hatte ſie in dem Kranken
Louis Dubois erkannt Ueber ihr ebenſo zorniges und vor
Erregung doppelt häßliches Geſicht ging jetzt ein hämiſches
Lächeln Sie kam einige Schritte heran

Tien der Louis Dubois Jſt s möglich der Louis
Dubois So Sie wolle ſich als der Hüter von Deutſchland
aufſpiele und es gibt in ganz Schoßweier keine größeren
Franzoſenköpp als ſeine Eltern ſind

Verlaſſen Sie ſofort mein Zimmer ſchrie er ihr zu
Aber ſie ſtand wie feſtgenagelt Denn ſie hatte ja noch einen
e Und einen Trumpf ließ ſie niemals unausgeſpielt
Seine Augen ſuchten nach dem Adjutanten der ihm zu Hilfe
kommen ſollte um dieſe Perſon herauszuſetzen Aber nirgend
ſah Louis Dubois ihn weil er von ſeinem Lager aus nicht
verfolgen konnte daß der Adjutant unten auf der Treppe
den Etappenkommandanten heraufkommen hörte und ihm
bereits einige Schritte entgegenging um ihm die Meldung
von dieſer Perſon zu machen Mademoiſelle Hirſchling aber
kreiſchte weiter

Tien der Louis Dubois will ſich als guter Deutſcher
aufſpiele und dabei nimmt ſeine Schweſter die mit einem
deutſchen Beamten verheiratet iſt mit Plaiſier die Liebens
würdigkeiten eines franzöſiſchen Offiziers entgegen während
der Mann im Felde ſteht

Sie hielt einen Augenblick inne weil ſie einen Zwiſchen

in einer ſchlecht getünchten und mit ein paar Brettern geflickten
J Höh e die vielleicht einmal ein Wohnzimmer vielleicht auch nu
ein Stall geweſen war dicht gedrängt um ein paar trübe alg

kerzen Aber Leſe toff hatten ſie in Fülle Zeitſchriften Zei
tungen aus allen Provinzen des Vaterlandes Hier erfuhr ich
daß ich nur noch 20 Minuten von meinem urſprünglichen Ziel
entfernt war ober auch daß ich dort das Korps nicht mehr an
treffen werde da es gerade umgezogen war näher an die
Front bis in den Feuerbereich Alſo noch wieviel o en

eiben
Sie hier im Quartier bei uns und erzählen Sie uns was von
den anderen Teilen der Fkont die wir nicht kennen

Aber da hatte ich nun Glück Durch das Fenſter brach ein
heller greller Lichtkegel daß die Talzkerzen blaß wurden Vor
dem Hauſe hielt ein Kraftwagen Ein Oberleutnant von einer
Kraftfahrabteiſung verweilte für eine Minute auf der Fahrt
die ihn juſt zu meinem Korps bringen ſollte Einen Augenblick
ſpäter ſaß ich in dem Sechzigpferdigen und dann ging es vor
wärts im Fluge Zwanzig Kilometer oder fünfundzwanzig was
macht das aus wenn man gut fährt ſtatt ſchlecht zu laufen Ein
paar Minuten mehr oder weniger ſelbſt im grundloſen Kreide
glibber der Lauſechampagne Und bald ſtand ich vor dem
Schlößchen wo der Stab wohnt und wo mir ein gaſtliches Quar
tier bereitet war obwohl man mich in ſo ſpäter Stunde nicht
mehr erwartet hatte

W Scheuermann Kriegsberichterſtatter

Ruſſiſche Friedensklänge
T U Bukareſt 13 Nov Das Blatt des Odeſſaer Gou

vernements Odeski Liſtok bringt einen von der Zenſur ge
nehmigten Artikel der allgemeines Aufſehen erregt Das
Blatt ſchreibt Die Balkanereignmiſſe haben ſich derart ge
ſtaltet daß ſie eine Fortſetzung des Krieges als
zwecklos erſcheinen laſſen Belgien und Serbien werden
ihre nationale Selbſtändigkeit verlieren Jm Schick
ſalsbuche ſtand geſchrieben daß dies ſo geſchehe damit
der Völkerfrieden herankomme Der Artikelſchreiber ſchließt
Wir alle wünſchen den Frieden das ruſſiſche Volk
wird für jene beten die die Segnungen des Friedens ſichern

Von der Weſtfront
Der amtliche franzöſiſche Bericht

WTB Paris 13 Novbr Amtlicher Heeresbericht von
geſtern nachmittag Die Beſchießung im Abſchnitt von Loos
und im Calonnegraben iſt beiderſeits ſehr lebhaft Jm Ge
biet von Bus im Artois brachte unſere Artillerie die auf
unſere Anlagen ſchießenden feindlichen Batterien zum
Schweigen Auf der übrigen Front Minenkampf Jn den
Argonnen an der Höhe 285 trafen unſere Gegenminen die
deutſchen Nördlich Flirey Minenkampf

mtlicher Bericht von geſtern abend Jm Laufe des
Tages wurde beſonders heftiger Artilleriekampf im Gebiet
von Boeſinghe im Artois im Abſchnitt des Calonnegrabens
nördlich der Somme bei Dompierre und zwiſchen Maas und
Moſel im Aprömontwalde gemeldet Kein Jnfanteriegefecht

Belgiſcher Bericht Ruhe auf der Front
Orientarmee Vom 6 bis 11 November wurden zahl

reiche Aufklärungen ohne ernſte Gefechte vorgenommen Am
11 November beſchoſſen die Bulgaren heftig den Bahnhof
Kriwolak Auf dem linken Cern Ufer nahmen wir die
Dörfer Kruſevica und Sirkowo ein Jn Richtung Valan
dowo Rabrowo keine bedeutenden Ereigniſſe

7

Gallienis ſcharfes Debüt

miniſters Gallieni ſein Vorgänger Millerand habe
nicht energiſch genug die Einmiſchung des Zivils in
innere Dienſtſachen abgewehrt verſtimmte wegen der un
gewöhnlichen Schärfe der Ausdrucksweiſeeinflußreiche Parlamentarier Dieſe ſuchte Briand in den
Kammergängen mit dem Hinweis auf die Unerfahrenheit
Gallienis als Redner zu beſchwichtigen

Gallieni als Organiſator
WTB Genf 13 Nov Nach Pariſer Blättern entwickelt

der neue Kriegsminiſter eine lebhafte organiſatoriſche Tätig
eit Nach einem Erlaß über die Empfehlungen für Militär
erſonen jeden Ranges der der Günſtlingswirte

ſchaft ein Ende machen ſoll ließ Gallieni ein Rund
chreiben an die Militärbehörden gelangen in dem er die
Rotwendigkeit betont alle Entſchließungen mit größterSchnelligkeit zu treffen Künftig ſollen die Ent hliehun en

von der niedrigſten e zuſtändigen Stelle getroffen
werden ſo daß die höheren Stellen nicht mit unnützen Ar
beiten überlaſtet und unnütze Schreibereien und Berichte
vermieden werden Alle r Beamte und Angeſtellte
die nicht ihre ganze Arbeitskraft ihrer Aufgabe widmen
ſollen ausgeſchaltet werden Dieſe Vorſchriften müßten be
folgt werden widrigenfalls werde er nicht zögern mit aller
Strenge vorzugehen Gallieni fordert daß alle Bureau
einrichtungen durch Neuanſchaffungen auf die Höhe der An
forderungen die er ſtellen müſſe gebracht werden damit
jeder Zeitverluſt vermieden werde Ferner verlangt
Gallieni daß die mit Bureauarbeiten Stenographie
Schreibmaſchine uſw beſchäftigten Militärperſonen und
Zivilangeſtellten durch gewandte weibliche Angeſtellte erſetzt
werden ſollen die in der Regel aus den Angehörigen ge
fallener oder verwundeter Franzoſen auszuwählen ſeien
Gallieni fordert ſchließlich jeden einzelnen auf im Hinblick
auf den Krieg ſeine ganze Energie und Fähigkeiten in den
Dienſt des Vaterlandes zu ſtellen

England
Kitcheners Vertreter

WTB London 12 Nov Reuter Jm Unterhauſe
teilte Asquith mit die Kriegskommiſſion des Kabinetts
werde während der zeitweiligen Abwesenheit Lord Kitcheners
aus fünf Mitgliedern beſtehen nämlich aus Asquith Bal
four Lloyd George Bonar Law und Mac Kenna

WTB London 13 Novbr Oberhaus Bei der Be
ratung über die Finanzfragen erklärte Lord Middleton das
Publikum habe volles Vertrauen zu Lord Kitchener be
ſonders zu ſeiner neuen Aufgabe Der Redner kritiſierte
ſodann das Syſtem unter dem Kitchener Zehnmänner
arbeit tun mußte Er war ſo führte Lord Middleton aus
Kriegsſekretär Generalinſpekteur Oberſtkommiſſar in Groß
britannien und Generalſtabschef Er leitete ferner die
Munitionsbeſchaffung führte den Vorſitz im Finanzausſchuß
des Kriegsamtes und hatte wiederholt Beratungen mit den
franzöſſſchen Militärbehörden Kitcheners Genje verhinderte
den militäriſchen Zuſammenbruch Trotzdem wirtſchaften die
Deutſchen aus 15 Schilling den Wert eines Pfundes Sterling
heraus während England für jedes ausgecebene Pfund
Sterling nur den Wert von 10 15 Schilling erhielt Rednerſeitiſterte die Verworrenheit der Finanzlage und meinte er

könne beweiſen daß im Munitionsminiſterium ein Chaos
herrſche Lord Staldwyn ſagte er habe ſehr unerfreuliche
Dinge über die Munitionsaufträge in Amerika gehört Es
fehle der Regierung namentlich dem Premierminiſter As
uith an Energie und Entſchloſſenheit Seine Rede überSparſamteit ſei trefflich aber die Regierung gehe der

Nation mit ſchlechtem Beiſpiel voran Die Finanzlage ſei
ernſt wenn auch nicht beunruhigend Lord Selborne ver
teidigte die Regierung Die Schnellicckeit mit der das
Munitionsminiſterium geſchaffen worden ſei habe not
wendigerweiſe einige Fehler verurſacht ſowie viel Ver
wirrung und Geldvergeudiung Das britiſche Syſtem ſei je
doch beſſer als das deutſche bei dem die Kriegslaſten ab
ſichtlich den Armen aufgebürdet werden

Eine merkwürdige engliſche Stimme

c B Der Schlußſatz der erſten Kammerrede des Kriegs

WTB Mancheſter 13 Nov Labour Leader ſchreibt
in einem Leitartikel Wir glauben daß den Reden der ords
Loreburn und Courtney eine hiſtoriſche Bedeutun zukommt
Wir ſagen nachdrücklich daß die Zeit gekommen iſt wo die
ſelbe Botſchaft in einer ſchwierigeren Umgebung des Unter
hauſes Ausdruck finden ſollte Was müſſen wir n
des Parlamentes tun um das Heraufziehen der Morgen
dämmerung zu beſchleunigen auf die dieſe Zeichen hin
weiſen Wir müſſen vor allem die öffentliche Meinung
mobil machen damit ſie verlangt daß die Regierung dem
Beiſpiele Briands folgt und endgültig alle großen Pläne

eine Sekunde ſchien er ſich auszuſtrecken als dehne ſich ſein
Körper unter einem impulſiven Schmerz Da wurde ſie
kecker und ſie wiederholte ihren Trumpf nochmals

est ce pas ce la vous étonne monsieur Aber ich
habe es ſelbſt geſehen und daran is nit zu zwiefle zwei
elnf Wie ein Blitz durchſchoß der Gedanke an Berta ſein Ge

hirn War es möglich daß ſie ſo handelte Hatte Egard
das an ihr verdient

Jetzt wo auch er ſich zur deutſchen Sache mit ſeiner
Ueberzeugung efunden war ihm der Gedanke an Egard wie
ein feſter Ankergrund geweſen Das ſchlichte ſchöne Deutſch
tum das Egard immer beſeſſen war nun auch ihm lieb ge
worden Jetzt hatte er es verſtanden daß ſeine Schweſter
unter dem gütigen und verſtändnisvollen Einfluß ihres
Mannes allmählich deutſcher geworden war als ihre Eltern
es freute Jetzt war ſie dem deutſchen Gedanken abtrünnig
geworden und würde obendrein in ihrer Frauenehre wanken
werden Welcher Schuft mochte ſich ihr jetzt in dieſer Weiſe
genähert haben um die Abweſenheit ihres Mannes ſich zu
nutze zu machen

Aber er wußte ja was man von Mamſell Hirſchling zu
halten hatte Verſuchte ſie nicht einſt guch Hedwig und ihn
durch ihren Klarſch zu trennen Es fiel ihm jetzt ein daß
er am Morgen ſeiner Abreiſe nach Straßburg noch ange
droht er habe noch mit ihr abzurechnen

Der Zorn über dieſe Perſon wurde ſo lebendig in ihm
daß er ſich wieder etwas aufzurichten verſuchte und ihr mit
niedergehaltener rn ſagte Sie ſind eine ganz ge
meine Perſon Mamſell Hirſchling Jede andere Bezeich
nung wäre für Sie zu ſchade Paſſen Sie nur auf wie es
Jhnen noch gehen wird Ja paſſen Sie nur auf wie esIhnen noch gehen wirdi Laſſen Sie mich nur erſt wieder
auf die Beine kommen

Er merkte mit Genugtuung daß Mamſell Hirſchling wie
faſt alle ſchlechten Menſchen auch feige war und daß ſie jetzt
ſichtlich unſicher wurde Sie überlegte einen Augenblick
blitzſchnell wie ſie ſich aus dieſer momentanen Affäre ziehen
ſollte die ihr ungemütlich zu werden drohte Denn Louis
Dubois das ſah ſie ſchon jetzt ließ ſich von ihr nicht ein

zuf von ihn erwartete Aber er war in die Kiſſen zurück ſchüchtern Die Situation eilte ihr jedoch zu Hilke

geglitten und lag ſtill mit W Dleſſenen Augen da Nur für Der Etappenkommandant kam in großer Erregung die
Treppe hinaufgeſtürmt Von einem Hauſe im Städtchen
aus war geſtern abend auf die deutſchen Truppen geſchoſſen
worden Voller Empörung und Zorn hatte ein Unter
offizier die Tatſache gemeldet Sofort war man dem veenden Hauſe das am Ende einer Straße lag näher
gerückt und man entdeckte drei Franzoſen die ſich in das
Haus verſteckt und wie wütend herausſchoſſen

Das Haus ſoll zuſammengeſchoſſen werden und mit den
Einwohnern wird kurzer Prozeß gemacht und ſie werden
auch erſchoſſen wenn ſie den Soldaten Unterſchlupf gewährt
aben entſchied der Etappenkommandant Aber bei derrn zog man die Hausbewohner unten aus dem
eller hervor wohin ſt ſich beim Aufſchlagen der erſten

deutſchen Granaten geflüchtet hatten Händeringend und
zähneklappernd und alle Heiligen als Zeugen anrufend
wurden ſie hervorgeholt und ſie behaupteten nach wie vor
daß ſie von der Anweſenheit der rn en Soldaten durch
aus nichts gewußt da ſie unten im Keller gebetet und ge
ittert hätten Aus der Nachbarſchaft aber erzählte jemandden ten eß Soldaten d jene Bewohner den franzöſiſchen

Soldaten ſehr wohl mit Abſicht und mit vollem Bewußtſein
Zuflucht in ihrem Hauſe geboten hätten

Das Denunziantentum ſtand in vollſter Blüte
Jedenfalls waren die Bewohner des Hauſes in dem auf

die deutſchen Truppen geſchoſſen worden war ſofort gefangen
eſetzt und ſollten jetzt zur Aburteilung und zur Unterſuchungr ngebracht werden Das Zimmer des Kriegsgerichtes
efand ſich im Hotel Der Etappenkommandant den dieſe

Affäre als charakteriſtiſch für das Verhalten der Bevölkerung
erregte und verdroß zog jetzt auch ſeinen Adjutanten ſofort
mit zuitte ſetzen Sie ſofort einen Erlaß des Etappen
kommandos auf daß jedes Haus aus dem auf die deutſchen
Truppen geſchoſſen wird dem Erdboden gleich gemacht wird
und die Einwohner erſchoſſen werden Wenn ich den Erlaß
unterzeichnet habe veranlaſſen Sie bitte den ſofortigen
Druck Und ich wünſche daß der Eriaß ſofort an den Straßen
bekannt gemacht und angeſchlagen wird

Mamſell Hirſchling hatte ſich ſeitwärts an die Wand
des nicht ſehr hellen anges gedrückt

For ſetzung ſolgt
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legitime Entwickelung hindern wollen
W T Manchefter 13 Rov Labour Leader berichtet

über die Rede Ramſay Macdonalds in der dieſer ſagte Die
Zeit für die ungbhängige Arbeiterpartei iſt gekommen um
einen großen öffentlichen Feldzug zu eröffnen Jch habe
die Erfabrung gemacht daß trotz der Drohungen und dem
Alarmgeſchrei das Publikum bereit iſt unſere Botſchaft zu
hören und anzunehmen

D AA
Jtalien

Cadorna meldet
WTB Rom 13 Nov Anmtlicher Heeresbericht von

Phern Jm Hochtale von Cordevole dauert unſere Offenſive
ort Am mittleren Jſon zo wurde geſtern erbittert ge

kämpft Auf der Kalvarienhöhe wurde ein feindlicher An
griff der bis auf einige Meter an unſere Gräben heran
e war durch unſer mörderiſches Feuer zurückge

chlagen Unſere Truppen verfolgen den fliehenden Gegner
Wir eroberten einen Schützengraben und nahmen 70 Mann
darunter vier Offiziere gefangen Auf dem Karſt dauerte
der Kampf den ganzen Tog über mit großer Heftigkeit fortEs wurden einige Fortſchritte erzielt s i

Ein italieniſcher Brigadegeneral gefallen
WTB Bern 12 Nov Corriere della Sera meldet Der

Brigadegeneral Montanaris iſt in Udine ſeinen bei Plava
erlittenen Wunden erlegen l

Neuer Lieferungsſkandal
W TB Bern 13 Nov Nach dem Secolo ſoll ein neuer

Skandal wegen Militärlieferungen in den der römiſche
re Bonaretti und der Advokat Timoncini verwickelt

ind bevorſtehen Neue aufſehenerregendwerden erwartet ſſehenerregende Verhaftungen

Deutſches Reich

Der Reichskanzler über die Lebensmittel
teuerung

Berlin 12 Nov Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Auf
eine Eingabe des Vorſtandes der Sozßialdemokrati
ſchen Partei in der Nahrungsmittelfrage hat
der Rei chskanzler folgende Antwort erteilt Der Vor
ſtand der Soztaldemokratiſchen Partei hat mir eine Eingabe
über die Lage auf dem Lebensmittemarkte gemacht deren
Empfang ich dankend beſtätige

Wie ich aus ihren Darlegungen ſchließen darf iſt auch
der Vorſtand der Sozialdemokratiſchen Partei davon über
zeugt daß wir uns inſofern auf feſtem Boden befinden
als wir im Beſitz völlig ausreichender Vorräte
von notwendigen Nahrungsmitteln ſind Dieſe Vorräte
auf die zweckmäßigſte Weiſe zu angemeſſenen auch für die
minderbemittelte Bevölkerung erſchwinglichen Preiſen dem
Verbrauch zuzuführen iſt die zu löſende Aufgabe Die zu
ſtändigen Stellen ſind feſt entſchloſſen die Schwierigkeiten
die aus ſpekulativer Preistreiberei ent
ſtanden ſind mit allen Mitteln und ohne Anſehen des
Standes und Gewerbes zu beſeitigen Die bereits getrof
fenen Maßnahmen zeigen daß die Reichsregierung im Be
wußtſein ihrer Verantwortung zu dieſem Zweck vor ſcharfen
Eingriffen in den freien Verkehr nicht zurückſchreckt Wie
dem Parteivorſtand bekannt iſt werden weitere Maß
nahmen folgen Darf ſomit die Bevölkerung völlige
Sicherheit haben daß die Erwartungen unſerer Feinde
daß es ihnen gelingen könnte uns durch Aushungern zu
überwinden rügeriſch ſind ſo wird ſie ſich doch täglich
gegenwärtig halten müſſen daß das Steigen der Lebens
mittelpreiſe über das normale Maß gewiß nicht bloß durch
verwerfliche Gewinnſucht veranlaßt wird daß vielmehr
auch beſondere natürliche Urſachen wie Knappheit der
Futtermittel zu beachten ſind und daß alle an dieſem Welt
krieg beteiligten Völker mehr oder weniger unter der Ver
teuerung des Lebensunterhalts zu leiden haben Wie ich
perſönlich die Sorge Verantwortung und Opfer des uns
aufgedrungenen Krieges tief empfinde und als Reichs
kanzler mir der Pflicht bewußt bin alles zu ihrer Milde
rung zu tun ſo darf ich auch erwarten daß die Fragen
um die allein es ſich hier handelt nämlich wie der Ver
brauch der reichlichen Vorräte von Lebensmitteln zu er
träglichen Preiſen zu ſichern ſei einem engeren
Parteigetriebe entrückt bleibt Reden inVolksverſammlungenkönnendabeiſchwer
lich viel nützen Sicher aber iſt daß heftige Geſten
und Ausbrüche des Mißmutes den von den feind
lichen Regierungen über die wahre Kriegslage getäuſchten
Völkern als das Zeichen der Erſchlaffung der deutſchen
Widerſtandkraft und Siegesgewißheit dargeſtellt werden
würde Wie jede deutſche Partei ſcheint mir auch die ſo
zialdemokratiſche die mehr als jede andere dem Programm
nach einen baldigen Völkerfrieden zuſtrebt verpflichtet zu
ſein alles zu vermeiden was die Hoffnungen unſerer

einde ſtärken und ſomit zur unnötigen Verlängerung des
rieges beitragen könnte So hege ich die feſte Zuverſicht

daß ſämtliche Parteien verein auch in der Erörterung
der beſten Mittel zur Verbilligung des täglichen Haus
halts den Opferſinn und Heldenmut doheim wie im Felde
weiter pflegen werden der die Grundlage unſeres bis
herigen Erfolges iſt und uns bis zum ſiegreichen Ausgang
des Krieges oberſtes Geſetz bleiben muß

Einführung von Fleiſch Speck und
Butterkarten

e B Berlin 13 Nov Wie das B hört ſteht nun
doch auch die Einführung von Fleiſch und Speck ſowie von
Bu terkarten für das geſamte Reichsgebiet in Ausſicht Ein
dahinzielender Antrag dürfte dem Bundesrat ſchon in
t Woche vorgelegt werden Die Butterkarte ſoll ver

mutlich der Streckung unſerer im Winter naturgemäß be
Milcherzeugung dienen Die Einführung einer

eiſchkarte ſoll nicht ſo ſehr eine Verhinderung als wenn
man ſo ſagen darf eine Verlangſamung der Konſumtion be
Zzwecken Die fleiſchloſen Tage haben ſich zwar ſchnell ein
geführt und bewährt aber eine Abnahme des Verbrauches
nicht bewirkt Ein Mangel an Fleiſch iſt nicht vorhandenim Gegenteil hat die letzte Viehzählung deren endgültige
letzte Ergebniſſe bisher noch nicht vorliegen eige ſehr weſent

Zunahme der Beſtände namentlich an Schweinen
Schafen und Ziegen feſtgeſtellt Die Regelung des Ver
brauches ſoll daher im weſentlichen nur eine ungerechte Be
vorzugung der beſſer geſtellten Kreiſe verhüten eine mög

Deutſchland nicht länger zu befürchten braucht daß wir a n chm
en verſtärkter Fetterzeugung wirken

Weizen und Mais aus Bulgarien
Wie wir hören haben die Verhandlungen mit der in Berlin

anweſenden bulgariſchen Abordnung betreffend Lieſerung von
Lebens und Futtermitteln aus Bulgarien nach Deutſchland ins
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Aat ſede zeaogene Fummer ind avei gieſch ohne Hewiane gefehos
und vwar je einer gef le Tane gieleher Fammer in de vo

Avtenangen I and BI

Nur die Gewinne über 240 Mark eind den betreffenden Nummern
in Llammern beigefügt

Ohne Gewaäkbhr Nacharuek verdoten
60 1000 286 56 63 428 50 615 642 79 752 968 1006 17 252

26 73 355 6608 71 621 1000 61 846 922 500 2062 110 82 1000
02 297 460 74 630 76 724 78 858 30265 485 6567 608 I500 750 870
o92 4051 217 385 74 88 450 533 624 716 925 500 5080 4489 68
674 624 916 46 66 66 6185 500 261 675 716 64 7070 127 76
z 85 614 89 747 T 83 430 500 88 6545 639 52 772 946

131 334 70 90 463 90 6268 930 9310046 s0 113 500 51 413 40 47 6574 e54 1000 708 86 802
s0oo er 11116 417 508 1000 s09 500 95 12033 183 478

628 797 895 13033 137 216 516 688 749 14109 14 91 328 488
506 720 804 79 15341 500 44 s 500 707 956 16128 336
611 817 67 9682 17016 30 3600 164 216 4531 588 699 714 43 70
180109 38 111 1000 12 407 754 88 1000 965 189000 107 206 388
1000 75 79 1000 427 614 8650

26006 81 1000 86 147 79 98 308 31 81 87 400 717 80921366 423 500 53 818 1000 22316 87 98 444 98 671 23070
I67 308 77 99 634 71 720 628 41 957 24287 400 611 66 75 1000
675 25020 116 66 90 295 392 429 600 536 691 872 26027 165
87 404 758 89 830 82 942 75 82 27140 1000 465 244 48 82 360
647 64 726 280093 223 61 3068 7 488 682 889 748 879 28037 1206
15 485 47 380 404 75 626 757 86 6860 79

30097 138 88 249 6095 500 807 83 3000 901 s8 31135 56
67 600 256 373 491 94 611 75 901 3230s5 577 828 33006 1000
146 500 99 374 568 618 74 76 748 82 34005 258 478 537 844
903 33 920 35145 1000 271 595 606 41 738 50 72 75 867 33033
149 91 300 411 547 J7033 298 386 466 571 87 6833 767 8899 937
s3 38255 364 1000 485 41 500 66 629 679 709 566 67 91 39128
es 552 787 847 907 22 70

40144 655 706 69 85 41152 268 360 470 500 545 623 228
42445 588 866 996 43094 146 225 66 327 92 15000 508 29 3000
808 44135 509 11 18 93 640 841 63 916 64 45065 81 218 1000
319 46 472 500 655 78 728 860 458165 500 326 33 516 63
614 47202 500 37 611 634 52 700 22 64 79 908 43435 603
65 714 8653 90 972 98 489049 279 98 1000 590 600 920

50139 60 77 247 92 364 544 3000 84 91 605 6500 22 956
51074 121 413 82 77 982 51 52150 41 93 249 301 608 794 8655
o22 600 51 53067 141 237 614 66 90 752 860 952 54098 172
83 622 865 8680 55169 218 311 70 594 757 97 810 941 979 58017
149 292 347 481 91 500 535 950 57078 191 399 607 720 867
1000 91 58049 194 218 80 889 97 6550 8657 83 591099 483 514

82 780 837 40 500 995
G0082 194 265 311 32 500 50 422 802 920 26 500 61008s

116 245 357 463 1000 505 614 30 3000 702 1000 675 937
62047 138 268 429 500 60 707 63109 26 215 83 8375 1000 491
682 690 3000 827 6G4301 510 807 65086 207 69 77 4650 74 521
640 89 770 66326 480 526 38 662 74 765 60 865 67004 95 500
213 714 647 49 68001 12 93 3000 259 3000 351 58 466 524 82
87 834 38 910 6G9048 309 53 463 74 518 616 734 61 673 v932 88
89 98

70054 135 203 500 437 515 8958 96 980 71444 49 506
612 706 10 31 1000 48 77 950 88 72055 79 82 93 178 393 483
645 47 851 73092 169 97 309 439 556 88 500 752 74214 399
549 75 667 805 51 77 975 91 75008 40 80 107 16 1000 34 218
400 518 6831 706 76637 66 855 77029 49 342 78 88 80 646 99
761 924 80 500 78007 10 87 240 88 461 800 952 79294 1000
485 92 524 872 950

80044 100 334 496 577 873 903 81036 67 228 66 641 800
727 95 964 96 82081 120 15000 83 294 603 58 500 769 861
83127 201 331 517 500 601 43 744 34036 90 119 28 268 391
493 618 920 85034 319 493 859 88138 77 226 40 354 91 432 453
69 70 7657 90 859 6000 968 87018 202 463 523 800 931 83239
325 593 632 827 3000 32 978 98 89030 128 217 41 341 469 96
622 948

S0037 66 205 641 705 19 953 63 97 91112 80 495 633 704
s833 92194 338 713 24 836 368 9485 48 72 831 91 1000 83036 113
23 47 500 232 95 319 596 791 97 94018 289 341 45 659 97 481
978 95087 135 48 82 346 55 411 669 728 807 95166 77 246 427
651 568 679 799 833 927 97113 289 340 435 60 1000 531 606
s20 98205 51 600 300 485 7500 647 728 93 99330 47 79 73 666

100207 11 62 70 383 1000 411 3000 33 98 510 o8 612
738 o069 101206 403 71 690 717 904 99 1000 1602613 s88 212 43
349 438 572 635 770 72 912 56 103002 276 316 464 553 680 84
711 40 46 349 56 977 94 104047 264 317 674 799 803 87 1000
909 105128 314 39 89 423 483 621 74 899 188004 184 235 488 579
90 742 54 936 95 107009 70 111 639 3000 6038 805 48 108178

7 Ziehung 5 Klasse 6 Preussisch Säddeutsche
232 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 13 November 1915 nachmittags

Kkaf jede gezogene Kammer sind zwei hohe Gewinne gerfahen
und war je einer anf dle Lose gieleher Nammer in den deiden

Avtellongen I und II

Nur die Gewinne üder 240 Mark eind den detreftenden Rommern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewahr Nachdruck verboten
830 424 57 641 52 774 1068 78 172 5337 466 614 44 1000 87 820

920 90 91 1000 2116 244 306 418 1000 77 657 672 967 3238 332
27 824 769 820 74 902 88 65 86 4091 107 276 307 1000 485 614
3000 51 607 768 939 5004 42 162 73 84 286 60 464 678 649 S011 48

218 389 8375 492 686 642 625 67 88 7029 83 221 648 58 919 75 B009
216 822 496 525 600 84 660 796 983 87 8062 1000 676

923
16013 62 90 123 298 445 52 525 42 788 930 11251 568 600 720

78 627 97 906 12016 31 69 107 600 254 342 49 404 950 67 13082
163 57 283 203 78 1000 95 442 682 48 809 29 7765 83 999 14010 11
158 270 e00 15084 469 6965 728 802 68 900 1G269 72 740 956 17017
fsooof 157 208 00 9 1000 6658 6813 1000 608 80 800 13161
500 243 66 881 430 3000 o16 66 66 18019 164 452 66 6516 73 6423

760 84 96 939
20274 960 551 766 500 87 922 29 21062 163 66 210 431 1000

345 631 ſ600 eoo 7 8 94 220092 158 600 273 443 8576 663 761 995
23012 16 105 16 1000 54 384 56 494 581 610 775 801 9665 24119 280
603 989 3000 713 40 62 846 76 9168 25102 67 207 80 413 613 66 781
31 5181 95 393 402 45 623 864 83 1000 97 27903 20 500 40 114
92 250 310 61 95 802 921 26108 380 563 500 781 86 648 91 98 1000
29226 31 43 86 90 430 s0 1000 99 902 9 25 87

30113 79 558 4s9 589 500ſ 641 5700 786 31219 311 42 45 601
769 810 22224 72 53 879 98 36000 658 67 827 500 528 24 336040 478
66 568 92 769 808 860 912 34066 107 21 74 1000 246 469 650 761 64
68 92 665 FS019 500 251 998 688 e4 622 67 729 73 818 67 9656 A8008
272 81 600 a86 401 618 71 840 690 958 327147 999 566 606 9 38032
z 460 600 67 76 868 420 s502 607 560 668 39074 800 431 709 848

842
46072 2651 453 823 953 41000 ſsoo 166 81 880 37 973 42320 482

616 760 617 43076 95 808 444 6681 80 709 823 24 986 44058 81 227
426 ſ600 581 600 76 615 20 933 47 66 48000 1 147 48 361 fö960 694
s001 790 86 07 048 90 46826 66 68 641 689 780 686 910 30 21 89

23 2609 403 584 500 49 808 48021 29 e de 852 66 908
00602 167 709 44 600 442 98 680 71 923 77950034 89 109 v 22s 860 678 80 935 70 5120065 188 345 3000

46 687 f1000 760 52188 888 3000 564 76 83 637 1000 53152 260
449 600 097 5460 a 39 804 969 94 55009 364 72 85 492 e79 723
38 900 56007 99 67 221 8090 633 46 72 777 877 923 72 98 8000 57022
24 38 141 601 v 34 661 776 928 67 94 58095 111 224 378 610 33
06 786 611 88 59010 109 65 480 566G 118 55 257 770 625 61148 221 25 600 487 600 54 546632 500 767 908 62015 396 ſof e 727 801 970 G 695 a 92
1ö00 9s8 51 64044 192 355 662 81 750 68 817 GS084 137 1000 206
68 967 446 66 898 e86 807 06 68259 63 228 50 810 57 814 11000
81 916 G 71801 251 79 322 444 65609 615 64 es S 00 2568 454 522
d d 010 736 950 1000 Es9210 32 1000 43 828 s00 46s5 731 888
so 929 86 96760017 123 34 es 203 8000 a0 311 52 712 15 948 71170 282 500

434 693 43 e 927 79 72041 518 42 521 642 500 718 10 868 730656
66 106 890 448 529 f500ſ rei vo1 74175 279 590 528 30 422 29

e S000 031 94 750684 61 250 337 1000 40 516 643 es 903 22
6 418 67 872 ve9 77611 6e1 78028 54 86 693 95 264 78 401 6595

616 ſg000ſ 70 ſ600 905 79207 14 80 249 421 600 82 55 500 27
80002 144 334 500 97 311 504 700 348 87 81125 26 217 s ne

446 619 7606 914 06 82047 262 431 41 671 Is00 717 39 95 3000 658
900 8066 291 3606 908 662 68 84074 272 396 542 53 99 1000 78633223 333 a v de 86114 49 60 502 012 125 848 5
87 o a 1000 74 241 908 420 027 78 707 58 600 60 816 88016 68
769 200 486 6769 89 077 a 86008 171 89 570

116 69 298 618 716 76 82 1000 623 439 91236 224
81 To00 84 482 3000 727 841 000 44 es 284 67 es 140 95 201
1000 907 084 00 664 835 40 166 288 1900 800 1000 77 412 90
70 641 98 722 23 808 906 72 95172 278 517 80 521 x 296 377

600 791 Todoſ 07 018 o1 a 600 68 1000 7es be 000 es
da 628 40 46 6060 012 07 09110 653 688 600 718 52 817

8000 702 510 61 915 84 101001 v 118h Se er 102102 211 416 646 72 gey 71
1044068

70 669 817 22S e el 1060 821 5064 698 723 18000 360 68

e

aber

Plag an der Hindendburgcealſchule Mackenſe

408 6500

n T 4 eS e
seitigt Weniger zufrieden iſt man dagegen nach wie
den Forderungen der rumäniſchen Regierung

Ehrung für Mackenſen

vor mitge

B Bremberg 13 Nov Die ſtädtiſchen Sehörden be
ſchloſſen am Vorabend des Thueee von Wlociawek den

25e 342 68 1000 720 10007 a71 9409 79 109049 141 224 600
4e 315 25 600 1000 41 633 3000

119154 219 40 332 33 83 23 1000 6soe ac00 92 958 900
111066 72 1000 218 389 25 488 555 1000 855 820 112179 69

220 644 788 59 113081 207 2315 s1 45 507 301 720 6012 1000 65
257 114021 401 831 651 610 709 826 115051 152 12000 380 409
70 642 928 6c1 11657n 101 294 323 404 b 70 500 75 347 021
1174104 225 378 404 41 689 58 763 83 910 905 78 118065 48 177
322 1000 79 410 515 712 6500 20 79 v68 119042 91 so0 214 479
s65 629 9323 1050

1262209 82 306 14 456 502 o8 791 8312 s00 s d 17100
s9 600 159 610 886 122060 8000 64 118 48 232 99 671 763 882
o59 123035 133 255 597 927 66 1243945 137 o8 246 483 98 777
125082 405 58 91 5607 709 895 3000 e 98 eoo 129066 117
344 9500 e8 90 500 18 1000 26 970 00 730 1000 6002 500
99 12713s 203 500 31 400 7 67 6596 608 670 128070 600 140
58 329 680 91 97 779 129567 1000 621 887 1000 902 72

139609s 320 ſ500 ss 601 774 329 39 131059 430 531 71 604
67 865 965 132114 54 262 92 608 766 943 67 137026 479 92 604
905 134024 402 500 787 881 999 135148 324 38 74 420 74 638
87 663 780 945 48 78 138216 385 423 689 1000 7T780 873 978 38
137239 77 434 es 699 138042 3000 224 60 07 343 94 874 769
139007 13 123 273 433 688 1000 889 3000

149274 550 76 699 723 500 810 82 964 141211 925 487 663
716 18 962 142017 1000 2114 15 307 91 95 743 981 143924 30
160 248 473 813 908 82 144261 324 62 434 63 731 500 145021
132 44 1000 78 287 500 99 718 872 1000 146036 128 62 290
326 500 47 416 72 1000 s6 93 6568 637 7965 808 979 147018 152
375 434 39 502 10 65 710 228 500 o014 148318 34 50 482 535 666
702 50 920 80 68 88 149080 176 6501 48 590 91 703 896

150151 200 33 48 842 613 3000 s0 90 728 437 151179 249
58 59 396 99 403 19 63 66 77 595 6890 831 o076 152047 173 94 288
536 619 1000 238 700 77 979 83 85 153009 14 29 316 764 818
154119 295 345 444 78 521 87 771 980 155169 248 s06 530 555
724 3000 820 967 93 156005s 30 489 65005 176 81 360 421 43 616
670 768 157101 25 75 309 437 738 1000 32 838 153031 294 4096
633 715 37 801 58 69 960 1590651 170 483 87 502 1000 10 82
627 39 69 83 823 965

180077 187 221 90 92 394 628 ſ500 719 381 s 2000 929
161098 224 443 569 742 82 92 162001 97 500 101 279 383 99
655 500 92 163267 410 6518 87 635 736 981 164050 346 42s 92
665 98 3000 783 837 928 165181 46 83 500 226 94 410 59 54
514 636 741 303 3000 1663437 600 401 62 571 708 69 89 867
167007 21 58 154 239 48 500 71 500 376 583 910 52 762 956
163046 524 57 91 6818 711 1000 94 97 8860 1000 v900 35 68
63 169104 274 309 549 667 65 743 46 94 909 e6

170029 69 304 486 619 020 35 500 17 12409 438 516 684 944
600 87 172080 86 278 457 78 694 763 817 60 959 73106 76 226

38 309 475 706 800 44 50 962 174965 264 316 520 638 890 175020
87 191 322 446 49 500 545 94 176153 238 500 89 361 441 549
3000 s26 27 29 50 62 590 177015 33 43 656 55 133 628 707 874
fs00 178022 45 131 250 68 60 668 s09 700 847 1789205 306 600
777 808

189112 29 268 357 551 770 878 1681375 527 7768 82 1820885
156 500 220 45 51 719 183024 375 694 844 184116 327 597 3000
640 52 868 185354 466 500 so 966 188261 316 56 6510 683 736
859 69 187070 200 534 836 981 1833081 s86 43000 175 468 684
914 41 94 139307 88 576 500 81 34 686 8098 51 94

192008 163 500 243 386 401 864 1891024 29 501 4 624
192070 1483 60 70 1000 468 1500 504 627 917 s50 s00 192041
104 38 76 500 232 34 522 663 746 814 96 184053 224 600 473
519 902 185069 90 134 494 549 695 702 857 973 90 3000 196345
91 94 425 49 632 8000 781 82 8360 197048 600 126 212 442
616 3000 92 783 926 834 198226 62 416 1000 48 566 6834 97 988
183005 500 43 66 165 346 497 98 847 93 633

292016 511 20 523 32 666 959 201072 88 o8 106 3000 387 454
507 5005 74 603 3000 55 8000 707 18 8312 923 3000 70 202027
280 500 467 505 601 40 1000 o03 813 900 293049 149 91 387
568 611 204026 109 212 71 93 343 1000 92 498 777 883 1000
908 295134 2659 316 491 90 500 673 817 296130 38 88 271 69 326

546 74 99 628 40 49 67 762 287078 335 79 797 669
203024 126 550 80 760 95 496 299138 502 623 739 863 943

219001 100 513 863 929 s6 211064 154 ſa2000 378 75 38 438
825 49 212154 201 394 506 933 500 213423 500 796 674 916 51
214175 214 98 443 524 765 828 985 215030 139 249 438 606 002
27 924 216165 337 438 500 58 644 760 72 8915 20 47 217060
169 475 582 601 3000 748 386 903 2183603 14 3000 620 67 1000
727 68 83 219186 284 373 923 677

220230 65 474 7623 813 57 948 221210 396 99 434 s600 568
500 875 222123 44 500 319 483 527 49 88 600 842 223238
415 52 62 591 827 28 500 32 920 224 118 238 6500 3831 l3000
405 500 619 782 231 658 78 490 683 921 226333 50 98
519 500 67 679 8000 783 828 500 54 9s65 227366 489 780 828

67 933 41 1000 223166 70 71 805 500 48 469 544 5007 616 43
75 769 92 932 229091 106 206 75 1000f 314 426 703 831 91

23901s8 249 96 343 554 34 93 613 42 730 311 60 913 38
97 231175 500 341 46 82 556 6s86 738 2000 959 38 232219
89 3968 445 83 91 569 514 825 2330568 166 81 340 500 672
I1000 64 86 804 927 3000 43

327 600 601 o9 703 71 830 ſso0o0 163557 73 es 224 420 59
582 616 737 899 1096127 2691 98 98 9316 416 530 721 60 8883 48
197015 78 371 o 484 571 106117 336 75 76 3000 838 86 408
958 85 100021 115 337 412 600 619 1000 648 777 6856 600 99

110278s ſ1oooo 368 424 68 1000 825 56 111225 54 470 6502
74 763 526 36 83 909 41 1000 61 8500 112021 66 178 478 973
85 858 991 113022 179 293 302 889 40 423 543 703 o16 88 11421
509 85 615 1 1502s 216 460 662 98 622 807 116008 26 4s 106 1
82 317 444 s536 84 774 97 917 117074 2209 81 377 471 705 72 976
113402 633 50 812 1000 118082 184 245 63 340 567 794 817

r 192 69 600 237 96 468 6594 657 66 r 816 974 o
o4 12ieoe s 189 81 243 353 71 422 794 984 122304 688 69
123066 190 307 592 758 95 124080 131 211 15 50 70 52 363 468
600 78 562 850 66 785 87 93 500 303 970 31 125085 93 1000 216

477 6580 87 739 864 88 942 1000j 125842 821 127007 357 403 19 790
js000 s08 e 128448 539 629 81 790 120017 21 106 800 422 38 626
64 7 978 905360 s 525 429 51 872 940 131068 87 o 107 s09 Woe es 508 79
e62 791 940 132051 221 326 62 488 99 500 585 1000 es 98 827 62
600 953 I706 243 820 47 459 71 558 505 786 922 340s0 86 121

802 70 689 628 65 135063 106 297 443 50 809 561 93 706 8000 620
136006 37 1000 250 66 499 6582 638 731 817 59 61 942 870606 68
84 222 84 322 635 8000 858 85 926 32 72 1000 133201 718 842 600o64 1239107 re 293 312 1000 s0 66 400 5090 766 909 931

Ia4006e1 77 126 67 668 736 850 141214 78 345 483 5e8 748 ee0
o2 I 26008 145 204 327 52 80 860 93 429 60 650 655 88 924 143164 666
72 507 41 144020 80 201 428 656 8000 667 866 vo 145180 27
401 668 790 867 60 926 140102 824 500 50 409 65 74 1600 647
147040 987 622 99 644 762 829 902 18 148062 168 348 680 675 779
824 84 89 980 149196 222 417 41 57 791 908

159s909 8 18 77 674 900 25 854 151014 78 146 204 26 56558 600
897 904 1322753 548 50 15300s 114 317 88 424 51 529 600 665
37 154005 494 1000 629 792 628 61 904 24 155139 91 302 24
67 6560 s 76 828 45 940 80 158076 82 168 60 274 811 852
1571e0 94 ſ600 312 631 711 ſs00 40 828 vie 153061 e00 a9 212
56 872 601 701 681 070 159083 360 4709 6s5 676 79

16G0008 34 184 83 86 243 3090 630 e11 34 161138 2709 s 447 833
g8 952 162162 407 62 68 600 710 163427 792 164014 100 275
é9 75 779 58 812 16 1650586 38 808 1000 86 4165 782 861 66020 12
föoöſ s1 292 840 481 506 91 e75 704 o34 3000 167587 40 47 65
921 464 608 90 620 394 913 26 13000 98 1620165 500 104 468 70
625 747 68 811 63 995 189007 30 42 600 554 51 675 T

170 62 67 171122 245 329 4209 41 745 609 026 40 17205
128 300 74 78 471 623 741 759 173019 1837 434 e68 772

s500 vos 274019 21 334 411 5365 799 825 62 247 72 175
427 501 626 500 45 941 9 1763095 507 177011 63 276 381
o08 17908 90 681 02 59i 1789366 637 50 90 750 es s

i 68 881 400 64 500 89 92 6853 1000 08
682 7601 62 999 902 12 182323 473 564 610 24 56
60 994 I oes 178 249 68 340 66 417 30 800
f1000 482 500 fo vos 195160 894 602 2 702
299 823 1090 400 ſ590 517 648 gu 72 817
650 j 60 3000 7s0 98 891531 67 8000 240 6

82 163 32 282 6328 719 825 1000 901 10 73
s00 11 140 67 209 448 500 628 o66 920 20 381000722 192286 594 667 962 84 1932 t r 787195 254 97 395 474 600 761 600 869 912 500 J

174 300 197106 63 1000 216 825 94 400z 179 a97 600 55 600 o82 600 o80 s
177 94 349 497 790 88 8639 92 900200210 494 08 508 75 610 88 s 201012 a 540 417 20 o 23
s3 ſiooo 621 70 64 e654 777 3000 825 28 956 1000 792 164
400 610 709 46 99 203366 599 614 702 v07 2 18 117 414 601
z01 205600 6 22 701 580 57 208016 134 57 258 638 786 800

20 7000 1083 275 350 41 620 720 600 828 70 ſe6 208084 e 15
Fos o6 600 508 614 708 98 200081 1000 100 260 485 6320 652 700

210066 89 118 6001 86 98 828 66 417 625 1000 S211i30 es 247 67 861 97 72 80 1000 66 618 30 o89 e 212
ſo iss 234 68 318 407 70 88 1600 762 673 014 79 010 1
jo6 39 68 408 17 28 87 96 214500 110 64 368 442 619
26 721 v00 06 058 2150 3000 9a0 18 2
Ioooſ 74 767 600 967 72 2198010 81 97 68 r
217o089 216 e 218127 40 2160 387 526

641 851ba 420tes 68 228 389 s o02 221018 56 140 90e0 09 474 75 500
636 62 760 a9 800 922 222308 400 500 e 22 e77 223030
104 203 67 359 417 34 67 652 a 224006 141 580 a 225108 2
44 634 769 544 98 945 226223 4s 300 510 780 648
Jis 62 620 763 68 680 61 967 229008 or9 64 e
679 5 en e t vo So87 207 687 96 916 392 67 o9 600

63 94 408

512 648 9004 22 S
428 636 62 624 740 1000 845 66 97 210 43233 a t u L u

platz zu nennen
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Paul Schauseil Co
Kommanditiert v d Anhbalt Dessauischen Landesbank

Halle a/S Bitterſeld Delitzsoh u Ellenburg

Wo amüsiert man sich am besten
Beim schönen Kleinen Ernst im

Kaiser Saal
Groese Stelnetr 24 Inhaber G Slevogt

a e grosse patrict Konzerte
des beliebten Damenorchesters Frau W

100 neueste Lichtbilder von den Kriegsschauplätzen

agct7ur Gr japanisoh Fackeilreigen
Hierzu erhält jedes Kind in Begleitung Erwachsener

1 Fackel nebst Licht gratis

Kalser Kaffee und Bap
Angenebmer Aufenthalt Vorzügliche Bewirtung

Bis 12 Uhr nachts Grossstadtbetrieb

Aum Würzdurger

Am Hallmarkt Fernspr 87
Wörzhurger Bürgerbräu

Aerztlich empfohlen
Siphon VersandAlleinverkauf für Halle a S

ZumDentschenschwert
neben der Kreissparkasse

anerkannt nur gute Biere

r Vermischtes

An und Verkauf
von Wertpapieren

ausländisohen Banknoten
und Geldsorten

Cheok I Annahme und Voerzinsung vonConto Corrent Verkehr Spar Pinlagen Deposuten
Wechsel Verlosungs KontrollePrävat Tresore

einzeln vermletbar
Domlzilstelle tür Wechsel

Binlösung von Coupons etc

Geldschrankfabrik und Tresorbauanstalt

Feuer fall und einbruchsichere
Panzergeldschränke

neuester Bauart, gegen Feuer und Einbruch glänzend
bewährt

Stahlkammer Bihliothek und
e ArchivanlagenS Einmauerschränke und Kassetten

Lieferant der Reichsbank und der bedeutendsten Bankinstitute
des In und Auslandes

ieehaaleee e e e
Fianos

Ritter
Halle a S

Bewährte Weltmarke
unübertroffen preiswürdig

87 Jahre bestehend

Dr Lahmann

Wäſche
die geſündeſte u bewährteſte

e Herren
Hamen und Kinder

Verkaufsniederlage
zu Original Preiſen bei
luise 6Granoiss

Kleinſchmieden 6

Leuchtturm
Beliebtes Ausflugslokal an der Leipziger Chauſſee

Sonntags u Mittwochs Fafer h Pornonen
b Orchestrion Konzert e

Vortrag zum Beſten des Marienheims
von Herrn Profeſſor von Dobschütz

Unſere deutſche Bibel
Dienstag den 16 November abends 6 Uhr im Gemeinde

hauſe Albrechtſtraße 27
Eintrittskarte zu 1 Mark am Eingang

pEL7WABEN MANVFAKTOB

Zei Kant u Karnleiden
lese jeder meine Broschüre Gift und Kräuterkuren
Gegen Einsendung von 30 Pf in Briefmarken an die FirmoePuſilmann Co Berlin 229 Müggelstrasse 25a
erfolgt die Zusendung in geschlossenem Ruvert ohne

S ufdruckDr med Geyer Spezialarzt für Haut u Harnleiden

Unterricht

BAERS HANDELSFACHSCHUILE
PRAKITIKA

WILHELM BAER HELENE DITTENBERGER

Waſſiv goldene ge ſt e m p elte

Verlobungsringe
Juwelier Tittel

Schmeerſtr 12 Ecke Zapfenſtraße

Pflanzen Sie Keine

Obsthäume
oder sonstige Gewächse aller Art

m b H Baumschulen in Delitzsch
gelesen haben
tehrreiche Werk enthält zahlreiche
sachkundige Anleitungen die den

wird kostenfrei versandtDie Schule befindet sich vom l November ab

in der g TabakpfeifenMeerſchaum und
Bernſteinſpitzen

Spazierſtöcke
Regenſchirme

empfiehlt preiswert

Ernst Karras jun
S 4 Leipzigerſtraße 4

gAMeue kKunrse Bettnasge e ne
c Sarantie Viele ärztliche und Privatkür Damen und Herren t

jeden Standes und Alters

Geijsfsfrasse Al I

weibliche 12 Mk Wenn kein Erfolg
Geld zurück uChemiſche Fabrik ArwuaMEIIEGEIEII NLEçEund landw Bureau oder nur in Buehführung 2 Arin nterſuchung

Absehluss Stenographie Maschine 2 Prüfung von Inswurf
Sohreiden ete Sprachen 2 Setertebeeiten

beginnen am 15 November oder täglich 2 ſe r r
Tages und Abendkurse Vierteljahres Halbjahres und S Kömgſtraße 24 Ecke Merſe urgerſtr
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Starke Preisermässigung

arke Herolgk s
Heutiger Einheitspreis ohne Glas

445 Pf pro Liter 95
bisher 60 Pfg

42 Pfg pro Liter 909
bisher 57 Pfg

Der Schnitt ist alles

einen reizlosen billigen Schnitt
entwertet Favorit Schnitte sind
an Güte einzigartig Zu beziehen
ebenso wie das neue Favorit
Moden Album nur 60 Pk von
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7,00 Mk 18,50 85,00 KDoppelteſching mit über oder neben
einander liegenden Läufen Kaliber
6 mmn gez mit Stechſchloß 9 mm
glatt won 30 65 MkPräziſtons Selbſtſpann
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Domplatz 10 Tel 1833 dasſelbe mit Piſtolenſchaft Reparaturen werden beſtens

und Riemenbügel 17,50 ausgeführtJ Wurſt und Fett jetzt billiger
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Zahlung nach Erfolg

e S e 5 en re e e9
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